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  Blickpunkt
           Gemeinde

Dezember 2021 / Januar 2022

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion!
Denn siehe, ich komme und will bei dir woh‐
nen, spricht der HERR.                      Sach 2, 14

Carsten Raum / pixelio.de
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Augenblick

befreiende Botschaft ins Gefängnis der
Schuld, Ablehnung und Selbstzermarte-
rung. Er ist, wie Martin Luther es über das
Evangelium sagte, „gute Botschaft, gute
Mär, gut Geschrei, davon man singet, saget
und fröhlich ist.“

Inspirierend weitersagen

„Evangelium inspirierend weitersagen – Es
ist mir eine Ehre“ Unter dieses FeG-Jahres-
thema stellt der Bund Freier evangelischer
Gemeinden (FeG) das Jahr 2022. Das ist es,
worum es geht. Das dürfen wir sagen und
dann einladen, dass Menschen zu Jesus
kommen. Denn das sollen sie ja. Der Glau-
be an ihn ist kein Automatismus, keine
Zwangsbeglückung. Und dieser Jesus Chris-
tus hat die Autorität und die Liebe, solche
Dinge zu sagen: „Wer zu mir kommt, den
werde ich nicht abweisen!“ Und sie stehen
fest. Wie gut, dass wir das einfach weitersa-
gen können.

Für Menschen, die tiefer bohren wollen,
lohnt sich ein Blick ins gesamte Kapitel
sechs des Johannesevangeliums. Denn dort
erfahren wir, mit welchem Anspruch Jesus
auftrat. „Ich bin das Brot des Lebens!“
Seine Zuhörer damals waren entsetzt über
diese in ihren Ohren maßlose Selbstüber­
schätzung. Jesus nennt auch einen tieferen
Grund dafür, dass er niemanden abweisen
wird: weil der Vater sie ihm gegeben hat

Ein Antrag bei der Krankenkasse kann
abgewiesen werden. Oder der Versuch, sich
dem Menschen anzunähern, in den man
sich so sehr verliebt hat! Jede Abweisung ist
eine harte, manchmal sogar demütigende,
aber immer ernüchternde Erfahrung. Nie-
mand wird sie bei Jesus machen! Das ist
durch und durch gute Nachricht: „Wer zu
mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“
Es wird nicht geschehen – hier steht es
schwarz auf  weiß. Niemand wird von Jesus
abgewiesen. Ich muss es wiederholen: nie-
mand. Das muss ich deswegen so sehr beto-
nen, weil wir manchmal eine unsichtbare,
aber wirksame gegenteilige Botschaft mit
uns herumtragen.
Diese lautet: „Ja, aber …“ „Ja, aber der
oder die sind so schlecht und so übel, die
haben Gottes Gnade nun wirklich ver-
spielt.“ Oder wir sagen über uns selbst: „Ja,
aber vielleicht bin ich aber doch der einzige
Mensch, der abgewiesen wird. Ich bin zu
schlecht. Bei mir hat Gott die Geduld verlo-
ren. Er muss sie verloren haben.“ Depressi-
ve Menschen neigen zu dieser Sicht oder
Menschen, deren Selbstbewusstsein ganz
am Boden liegt. Oder solche, die sich so
sehr in Schuld verstrickt haben, dass es
ihnen unmöglich erscheint, Vergebung zu
bekommen.
Doch genau dagegen setze ich das Wort
Gottes: „Wer zu mir kommt, den werde ich
nicht abweisen!“ Dieser Satz strahlt als
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Präses Ansgar Hörsting zur Jahreslosung 2022
„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ – Johannes 6,37
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Augenblick

(Vers 36), weil der Vater sie zieht (Vers 44).
Menschen sollen also kommen, aber sie
können nur kommen, weil der Vater sie
zieht bzw. weil er sie Jesus gibt. Da regt
sich Protest. Nicht erst heute im 21. Jahr­
hundert, sondern schon damals. „Viele nun
von seinen Jüngern (!) die es gehört hatten,
sprachen: ‚Diese Rede ist hart. Wer kann
sie hören?‘“ Sie murrten (Vers 41, Vers
61). 
Aber anstatt die Sache kommunikations­
technisch etwas abzufedern, wiederholt
Jesus es noch mal: „Niemand kann zu mir
kommen, es sei ihm denn von dem Vater
gegeben.“ (Vers 65). Ja, muss das denn
sein? Muss man so nachkarren? Jeder Wer­
befachmann hätte Jesus empfohlen, etwas
geschmeidiger aufzutreten. Das Ergebnis
ließ nicht lange auf  sich warten: „Von da
an gingen viele seiner Jünger zurück und
gingen nicht mehr mit ihm.“ (Vers 66)

Jesus im Fokus
Ich bin der Überzeugung, dass es für uns
heute noch schwieriger ist, solche Worte zu
akzeptieren. Mir fällt es selbst auch entsetz­
lich schwer. Ich kann das nur hören im Ver­
trauen, dass Gott gut ist, dass er souverän
ist, und dass er in Jesus alles getan hat, um
mich zu retten und mich zu ziehen. Ich
kann es nur hören, wenn ich vertrauen
kann: Er zieht ja ständig. Er lockt und
wirbt und schiebt. Dann komme ich zu
Jesus – und werde niemals abgewiesen.
Und diese Botschaft gilt allen Menschen. 

Diese gute Nachricht birgt also auch eine
Zumutung. Aber im Kern wird dadurch
unser Glaube fest. Wir glauben nicht an
einen Gott, der unsere Vorstellungen
erfüllt. Denn der könnte nicht halten, wenn
das Leben schwankt. Wir glauben an einen
Gott, der größer ist. Und das gilt es weiter­
zusagen. 
Erst mit dieser schwer verdaulichen Bot­
schaft bekommt die Nachricht eine tiefere
Bedeutung. Denn Glaube ist keine Verfü­
gungsmasse, sondern Geschenk, Wunder
und Überraschung. Glaube ist kein Busi­
ness, keine Marketingstrategie, kein Wer­
ben um die besten Slogans, sondern Gottes
Wille, Gottes Wirken und der Beginn einer
ewigen Beziehung zu ihm! Wir sagen:
„Papa, Vater“. 

Einladen zu Jesus
Ich steige auf  aus den tieferen Schichten
des Textes und erblicke mit neuer Klarheit,
mit geradezu durchlittenem und geläuter­
tem Glauben den Satz: „Wer zu Jesus
kommt, den wird er nicht abweisen.“ Und
ich singe und sage davon weiter – und bin
fröhlich. Mein Schlusswort steht umso fes­
ter: Komm zu Jesus. Tu es. Bete ihn an.
Bete zu ihm und gib ihm Dein Leben. Er ist
es wert und du bist es wert. Niemand wird
von ihm abgewiesen. 

Ansgar Hörsting | Präses des Bundes
Freier evangelischer Gemeinden
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Überblick

Gruppen und Kreise

Bibelstunde

Hauskreise

Gebetsgemeinschaft

Frauen

Kinder/Jugend
Dienstag   20:00 Uhr
Kontakt:   Christian Bollmeyer
          Tel.: 64 22 42 34
          E‐Mail: 
          contact@christianbollmeyer.de

Farmsen:
Donnerstag 20:00 Uhr (wöchentlich)
Kontakt:   Esther und Thomas Witt
          Tel.: 690 40 66
Wandsbek‐Gartenstadt:
Donnerstag 19:00 Uhr (alle 2 Wochen)
Kontakt:   Manfred Brückl
          Tel.: 695 09 80

Gebetstreff.Gemeinde
Montag    19:00 Uhr
Kontakt:   Axel Rupelt
          Tel.: 66 21 29
Gebet vor dem Gottesdienst
Sonntag    9:30 Uhr
Kontakt:   Bernd Krekeler
          Tel.: 657 13 54

Frauenkreis
1. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr
Kontakt:   Doris Krekeler
          Tel.: 657 13 54

Eltern‐Kind‐Kreis (0 bis 6 Jahre)
Mittwoch 15:00 ‐ 17:00 Uhr
Kontakt:   Hanna Wiegner
          Tel.: 18 06 01 85
          E‐Mail: hanna.wiegner@t‐online.de
Biblischer Unterricht
Freitag      18:00 ‐ 19:00 Uhr
Kontakt:   Alena Heistermann
          Tel.: 0172 / 295 11 96
          E‐Mail: alena.heistermann@gmail.com
Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Freitag      19:00 Uhr
Kontakt:   Hanna u. Simon Wiegner
          Tel.: 18 06 01 85
          E‐Mail: hanna.wiegner@t‐online.de
Kindergottesdienst
Sonntag    10:00 Uhr
          „kleine“ Gruppe: 4 ‐ 8 Jahre
          „große“ Gruppe: 9 ‐ 14 Jahre
(am 1. Sonntag im Monat findet nur die
„kleine“ Gruppe statt)
Kontakt:   Kristin Volke
          E‐Mail: kristin.volke@alice.de
          Marion Ruelberg
          Tel.: 200 51 16

Musik
Bläserkreis
Dienstag   20:00 Uhr
(Übungsort: FeG Sasel)
Kontakt:   Matthias Bork
          Tel.: 67 94 21 95

Es finden leider noch nicht alle Angebote wie gewohnt statt. Bitte informieren
Sie sich im Vorfeld bei dem Verantwortlichen, ob und unter welchen Bedingun‐
gen sich die Gruppe trifft.
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Überblick

Gottesdienste

05.   10:00 Uhr  Gottesdienst am 2. Advent und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
12.   10:00 Uhr  Gottesdienst am 3. Advent und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
19.   10:00 Uhr  Gottesdienst am 4. Advent und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Reinhard Spincke
24.   16:00 Uhr  Freiluftgottesdienst am Heiligabend
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
26.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

02.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Simon Wiegner
09.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Micha Lamaack (FeG Bergedorf)
16.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
23.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
30.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Dezember

Januar

Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch auf  die üblichen Maßnahmen zum
Infektionsschutz ein. Zudem können die Gottesdienste via Zoom mitverfolgt wer-
den. Gerne senden wir Ihnen die Einwahldaten auf  Anfrage per Mail zu.
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Rundblick

sharktooth / pixelio.desharktooth / pixelio.desharktooth / pixelio.de

Name:N  Nicole Müller
Beruf:                             Dipl. Ing. Medizintechnik
Kinder:                          Samuel, Fiete, Rene, Noel und Marcel 

                                (teilweise selbstgemacht, teilweise geliehen     ).
Hobbys:                         mein Schrebergarten, Sport und Reisen.
Eigenschaften:              familiär, kreativ, positive Einstellung.
Was schätze ich:            Neues entdecken und gutes Essen, humorvolle Men-

schen.
Beziehung zu Gott:      In der Kindheit kennengelernt und seitdem viele wun-

derbare Erfahrungen mit ihm gehabt.
Gemeinden:                  Evangelische Kirche Seth/Stuvenborn, Christliche

Gemeinschaft Altona, Evangelische Kirche Jenfeld und
nun FEG Farmsen.

Wo findet man mich:    Bibelkreis, Gitarrenkurs, Frauenkreis, Kigo und Däne-
mark.

Nächster Schritt:            Als Familie zusammenwachsen und mein Leben mit
Gott genießen.

Fun Facts:                      Ich liebe Freizeitparks und habe eine Ausbildung zur
Friseurin.

Rainer Sturm / pixelio.de

Neues Gemeindemitglied: Nicole Müller
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Gemeindepastor
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Feb. / Mär. 2022 ist der 31. Dezember 2021.

Impressum
Herausgeber:
Freie evangelische Gemeinde Hamburg‐Farmsen.

Redaktion:
N.N. (verantwortlich), 
Kristin Volke, Stefan Volke.

Layout:
Axel Rupelt, Stefan Volke.

E‐Mail:
info@feg‐farmsen.de

7

Kontakte

Alexander Heistermann

Axel Rupelt

Gemeindebüro: 040 / 668 41 99
Mobil:  0176 / 78 54 43 67
E‐Mail:   alexander.heistermann@feg.de

Tel.:        040 / 66 21 29
E‐Mail:   axel@rupelt.de
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Wie Sie uns finden

FeG Hamburg‐Farmsen
Berner Heerweg 60, 22159 Hamburg
E‐Mail: info@feg‐farmsen.de

Eissport‐
Halle

Unsere  Gemeinde  gehört  zur  Stiftung
Freie  evangelische  Gemeinde  in  Nord‐
deutschland. 
Diese  ist  ein Teil  des Bundes Freier evan‐
gelischer  Gemeinden  in  Deutschland  und
Mitglied  im Diakonischen Werk der Evan‐
gelischen Kirchen.

Mehr Informationen im Internet unter:

www.fegn.de

Webseite:   www.feg‐farmsen.de
Instagram:  feghamburgfarmsen
Facebook:   FeG Hamburg Farmsen
#FegHHfarmsen

Kontakte

Friedrich‐Ebert‐Damm

Farmsen

167, 17136, 171
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Deutsche
Rentenvers.

EKT
Farmsen

UU1

Hamburger Sparkasse
IBAN:    DE90 2005 0550 1319 1205 21              
BIC:  HASPDEHHXXX

Bankverbindung


